
 

 

 
 

Informationsblatt 
Datenschutzhinweis für Stellenangebote des BISp 

 

Während des Bewerbungsverfahrens verarbeitet das Bundesinstitut für Sportwissenschaft (BISp) Ihre 
personenbezogenen Daten. Im Folgenden werden Sie darüber informiert, welche personenbezogenen 
Daten erhoben werden, bei wem sie erhoben werden und wie diese Daten verarbeitet werden. Zudem 
erfahren Sie, an wen Sie sich bei Fragen wenden können. 

 

Allgemeine Informationen: 
 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten über Bewerber und Bewerberinnen, soweit dies zur 
Begründung des Dienst- bzw. Arbeitsverhältnisses erforderlich ist. Ihre Angaben werden zur 
Durchführung des Bewerbungsverfahrens elektronisch gespeichert. Soweit das Bewerbungsverfahren 
nicht erfolgreich verlaufen ist oder abgebrochen wurde, erhalten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen zurück, 
wenn diese in Papierform eingereicht wurden. Alle Bewerbungsunterlagen werden sechs Monate nach 
Beendung des Bewerbungsverfahrens vollständig gelöscht. 

 

Weitergehende Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO): 
 

Die Rechtsgrundlagen für die Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten finden sich im nationalen Recht, 
insbesondere im Bundesbeamtengesetz sowie in § 26 Bundesdatenschutzgesetz. Wir verarbeiten 
personenbezogene Daten über Bewerber und Bewerberinnen, soweit dies zur Begründung des Dienst- 
bzw. Arbeitsverhältnisses erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist. Personenbezogene Daten geben 
wir grundsätzlich nicht an Dritte weiter. 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist das Bundesinstitut für Sportwissenschaft, 
Graurheindorfer Straße, Haus 198/7, 53117 Bonn, vertreten durch die Direktorin, Andrea Schumacher. 

Den behördlichen Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter datenschutzbeauftragter@bisp.de. 
 

Wir haben technische und organisatorische Maßnahmen getroffen, die sicherstellen, dass die Vorschriften 
über den Datenschutz sowohl von uns, als auch von unseren externen Dienstleistern beachtet werden. Für 
die Vorhaltung Ihrer Bewerbungsdaten ist dies für uns das Informationstechnikzentrum Bund als 
zentraler IT-Dienstleister für die Bundesverwaltung, An der Küppe 2, 53225 Bonn. Wir nutzen zudem die 
Bewerbermanagement-Software Interamt des DVZ Datenverarbeitungszentrum Mecklenburg-
Vorpommern GmbH. 

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten stehen Ihnen als Betroffene oder Betroffener gemäß 
Art. 15 ff. DSGVO folgende Rechte zu: Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung 
und Widerspruch. Liegt aus Ihrer Sicht ein Verstoß gegen die datenschutzrechtlichen Bestimmungen vor, 
haben Sie das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu beschweren. 
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